
Perspektiven für das Leben 
Eine soziale Initiative stellt sich vor 



Der Ausgangspunkt 

http://www.haus-heisterbach.de/index1024.html


Haus Heisterbach 

Es begann mit der Suche nach einer  
Wohnung für eine schwangere Frau ... 
 

... und es entstand eine Idee: Ein Hilfs- und Informationszentrum für 
schwangere und alleinerziehende Frauen und ihre Kinder. Wohnungen 
sollten ein „Zuhause auf Zeit“ bieten, ehrenamtliche Unterstützung als 
„Hilfe zur Selbsthilfe“ den Weg in ein neues Leben erleichtern.  

 



Haus Heisterbach 

Das ehemalige Altenheim auf dem Klostergelände Heisterbach 
war 120 Jahre alt und stark sanierungsbedürftig. Aber die Idee 
war verlockend: 1.500 qm bieten viel Platz. 



Der Umbau 

1993:  
21 Mitglieder gründen 
den Trägerverein 
Bausteine für das 
Leben e.V. 

1994:  
Der Umbau beginnt.  
Er wird ohne staatliche 
Zuschüsse nur durch 
Spenden finanziert und 
weitgehend von  
Ehrenamtlichen 
durchgeführt. 



Der Umbau 

350 Ehrenamtliche aus  
24 Nationen, darunter 
120 Helfer des 
Internationalen 
Bauordens, leisten 1994-
1996 mehr als 36.000 
Arbeitsstunden. 



Aufnahmevoraussetzungen 

Haus Heisterbach … 
… ist eine Einrichtung für alleinstehende Schwangere und 
alleinerziehende Frauen und ihre Kinder in Not, 
 
 die volljährig sind, 

 sich in einer akuten Notsituation befinden,  

 für eine Übergangszeit Unterstützung in einer schwierigen  
     Lebenssituation benötigen, 

 die ihren Haushalt selbständig führen und sich in  
     einer Wohnung selbst versorgen möchten/können, 

 die an einem Austausch mit Frauen  
     in einer ähnlichen Lebenslage interessiert sind, 

 die nicht suchtkrank sind oder aus anderen 
     Gründen eine intensivere Betreuung benötigen. 



Wir helfen durch … 

 

 12 möblierte, individuell geschnittene Wohnungen mit mindestens zwei    
Zimmern, Badezimmer und Küchenzeile,  

 intensive Begleitung durch ehrenamtliche  Mitarbeiterinnen und eine 
angestellte sozialpädagogische Fachkraft, 

 Gesprächsgruppen und hausinterne Angebote,  

 Einzelbegleitung und Förderung der Kinder, 

 Beratungsangebote, auch wenn eine Aufnahme  
nicht in Frage kommt. 

 Spiel- und Beschäftigungs- sowie Förderangebote 
für die im Haus lebenden Kinder 

 

 



Hilfe zur Selbsthilfe 

 Unterstützung beim Aufbau eines stabilen Lebensumfeldes 

 Beratung und Begleitung der Frauen zur Klärung und Planung weiterer 
     Lebensperspektiven im persönlichen und sozialen Bereich  (tragfähige  
     Mutter-Kind-Beziehung, Begleitung bei Behördengängen, Schul- und  
     Berufsausbildung, etc.) 

 Unterstützung zur Bewältigung und Organisation des Alltags 

 Klärung der finanziellen/wirtschaftlichen Situation 

 Schwangerschaftsbegleitung und Geburtsvorbereitung 

 Begleitung nach Gewalterfahrungen 

 

Kern: Beziehungsaufbau, „Hilfe von Menschen für Menschen“ 



Haus Heisterbach 
Hilfe für Mutter und 

Kind 

Ehrenamtliche 
Familienbegleitung 

Beratungsangebote, 
Mittwochscafé 

Materielle Hilfen 

Heisternestchen – 
Second Hand für 

kleine Leute 

Ehrenamtliche 
Begleitung von 

Kindern 
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Aufnahmegründe 
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Kontaktaufnahme über 
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Bisheriger Wohnsitz 

6,6 
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Fakten zu Haus Heisterbach 

 180 Aufnahmeanfragen im Jahr 

 Seit 1996 Aufnahme von rund 500 Müttern und Kindern 

 70 ehrenamtliche Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter,  
seit Gründung der Einrichtung insgesamt rund 600 Ehrenamtliche 

 Finanzierung ohne staatliche Mittel ausschließlich durch Spenden und 
Mitgliedsbeiträge 

 Vernetzung und Kooperation mit Kindertageseinrichtungen, 
Familienzentren und anderen sozialen Einrichtungen 

 Engagement „Frühe Hilfen“ 

 deutschlandweit einmaliges Hilfs- und Informationszentrum für 
schwangere und alleinerziehende Frauen in Not 

 

 



Öffentliche Anerkennung 

„Mit großem Respekt und Dank 
insbesondere für das 
ehrenamtliche Engagement.“  

Ministerpräsident Peer Steinbrück und Ehefrau 
Gertrud Steinbrück (2004)  

„Ein beachtliches Projekt, das jede 
Unterstützung verdient.“ 

Ministerpräsident Jürgen Rüttgers (2010) 



Öffentliche Anerkennung 

„Die Jury möchte mit der Verleihung das 
langjährige Engagement der vielen 
Ehrenamtlichen aus allen Altersstufen 
würdigen, die sich im „Haus Heisterbach“  
in geradezu professioneller Art und Weise 
für junge Frauen und Mütter in Not 
einsetzen und ein außergewöhnlich breites 
Spektrum verschiedener Beratungs- und 
Hilfsangebote für die Frauen und ihre 
Kinder ermöglichen. 

Das Hilfs- und Informations- 
zentrum „Haus Heisterbach“  
ist nach Überzeugung der  
Jury ein vorbildliches Beispiel  
dafür, was Ehrenamtliche  
bewegen und auf die Beine  
stellen können.“ 2004: Haus Heisterbach erhält den 

Elisabethpreis der CaritasStiftung. 



Perspektiven für das Leben e.V. 



Kurse und Fortbildungen 

 
Seit 2004 ist Haus Heisterbach mit dem Verein 
Perspektiven für das Leben e.V. Bildungsträger für 
Familien, pädagogische Fachkräfte und Ehrenamtliche. 
Jährlich besuchen 850 Teilnehmer und Teilnehmerinnen 
über 80 Kurse. 

 



Familienbildung 

 Angebote rund um die Geburt (Geburtsvorbereitungskurse, 
Rückbildungskurse, Fit fürs Kind, Stillgruppe) 

 Verschiedene Spiel- und Fördergruppen (z.B. PEKiP, 
Bewegungsgruppe, Walderlebnisgruppe) 

 Selbsthilfegruppen (z.B. verhaltensauffällige Kinder, ADHS) 

 Kursangebote für Kindergartenkinder und Schulkinder  
(z.B. Selbstbehauptung, Yoga, Musik entdecken) 

 Kurse und Themenabende zu Erziehungs- und Lebensfragen zur 
Unterstützung einer gesunden Entwicklung von Kindern 

 Ausbildung von Baby- und Juniorsittern  

 Kurse zum Thema Kinderschutz, Erste-Hilfe-Kurse   

 Beratungsangebote (Außenstelle der Elterngeldkasse, Allgemeine 
Sozialberatung für Schwangere und Alleinerziehende, Vermittlung 
von Babysittern, Leihgroßeltern, Lesepaten und Hausaufgabenhilfe) 

 
 
 



Weiterbildung Fachkräfte 

 Zertifizierter Bildungsträger „Zukunftschance Kinder – Bildung 
von Anfang an“ des Landes Rheinland-Pfalz 

 Zusatzqualifizierung „Fachkraft U3 – Kompetenzen in der  
Früherziehung“ 

 Weiterbildung von Erzieherinnen, Kindertagespflegepersonen, 
Lehrern und pädagogischen Fachkräften zu verschiedenen 
Themen u.a.  
• § 8a SGB VIII Kindeswohlgefährdung 
• Kommunikation, Gesprächsführung, Elterngespräche  
• Methoden des Systemischen Arbeitens 
• Das Aufmerksamkeits-Defizit-Syndrom, Autismus 
• Beobachtung und Dokumentation 
• Montessoripädagogik 
• Pikler 
• Bücher in der Frühförderung, Musik in der Frühförderung 
• Borderline  
 



Weiterbildung Ehrenamtliche 

 Qualifizierungskurse für Ehrenamtliche in der sozialen Arbeit 
(„Königswinterer Modell“, seit 1999) 

• Ehrenamtlicher Familienbegleiter 

• Ehrenamtlicher Seniorenbegleiter 

• Ehrenamtlicher Integrationslotse 

 Fortbildungen für Ehrenamtliche  
(u.a. Kommunikation, Gesprächsführung, Methoden des Systemischen 
Arbeiten, Mediation, Kinderschutz, Sozialhilferecht, Ausländer- und 
Asylrecht) 

 Themenabende und Informationsveranstaltungen für Vereine  
(u.a. Vereine rechtssicher gestalten, Medien und Vereine, 
Versicherungsschutz, GEMA) 



Kindertagespflege im Siebengebirge 

• Zertifizierter Bildungsträger des 
Bundesverbandes für Kindertagespflege  

• Träger des  Gütesiegels Kindertagespflege  

• Durchführung der Qualifizierungskurse für 
Tagespflegepersonen in Kooperation mit den 
Jugendämtern  

•  Mitwirkung in der Arbeitsgruppe 
„Qualifizierung“ des Bundesverbandes für 
Kindestagespflege  

• Vernetzung von Kindertagespflegepersonen 

• Weiterbildung von Kindertagespflegepersonen 



Forum Ehrenamt 

Das Forum berät Freiwillige und Vereine rund um das Thema Ehrenamt 
und engagiert sich in Königswinter mit eigenen Projekten:  
Hausaufgabenhilfe, Lesepaten, Leihgroßeltern, Integrationslotsen und  
der Schaffung einer „Anlaufstelle für Ältere Menschen“. 

2008 wird das 
„Forum Ehrenamt 
- Ehrenamtsbörse 
für Königswinter 
und Umgebung“ 
ins Leben gerufen.  



Forum Ehrenamt 

 

 
Förderung und 
Stärkung des 

ehrenamtlichen 
Engagements 

Forum

Ehrenamt
Wir engagieren uns.

Information 
und Beratung 
von Vereinen 
und Trägern 

Entwicklung 
eigener 
Projekte 

Information, 
Beratung und 
Vermittlung 

Ehrenamtlicher 

Preis „Drachen-
starkes 

Ehrenamt“, 
Ehrenamtskarte 

Ehrenamtstag 
„Königswinter 
engagiert sich“ 



Forum Ehrenamt 

Eigene Projekte 

• Hausaufgabenhilfe 

• Lesepaten  

• Leihgroßeltern 

• Integrationslotsen 

• Anlaufstelle für Ältere Menschen 

 

 



Senioren in Königswinter 

Kontaktstelle für 
Senioren 

Ehrenamtliche 
Seniorenbegleitung 

Bürgerschaftliches 
Engagement für 
Senioren vor Ort 

Expertenforum 
Senioren 

Anlaufstelle 
für ältere 
Menschen 



Tätigkeitsgebiet im Rhein-Sieg-Kreis* 

Perspektiven für das Leben 
Eine soziale Initiative stellt sich vor 

* Zzgl. Tätigkeitsgebiete in 
Verbandsgemeinde Asbach, 

Verbandsgemeinde Linz  



Unterstützung 
von Familien 

Bürgerschaftliches Engagement  
für Familien, Soziales und Bildung 

Hilfe für Frauen 
mit Kindern in 

Not 

Beratung und 
Unterstützung 
für Senioren 

Förderung und 
Stärkung des 

ehrenamtlichen 
Engagement 

Fortbildung & 
Qualifizierung 
pädagogischer 

Fachkräfte 



Kontakt: 
 
Perspektiven für das Leben e.V. 
Haus Heisterbach 
53639 Königswinter 
Telefon: 02223/9236-0 
Telefax: 02223/9236-22 
E-Mail: info@haus-heisterbach.de 
 
Internet-Seiten: 
www. haus-heisterbach.de 
www.forum-ehrenamt.de 
www.perspektiven-fuer-das-leben.de 
 


